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BERATUNGSFOLGE  
 Beratungsergebnis 
Gremium Termin EST Ja Nein Enth.
Umwelt- und Planungsausschuss 11.12.2012     

 
 
 
Antrag gem. § 24 der Gemeindeordnung 
- Schreiben der Anwohner zur Verkehrsbelastung der Schulstraße 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt,  
 
a) die beantragte Sperrung der Schulstraße für den Durchgangsverkehr und die al-

ternativ geforderten weiteren Verkehrsberuhigungsmaßnahmen im Zusammen-
hang mit der Planung für die Gestaltung der Ortsmitte im Rahmen des Integrier-
ten Handlungskonzeptes zu prüfen. 

 
b) im Zusammenhang mit den Planungen für die Errichtung eines Wohn- und Ge-

schäftshauses (Drogeriemarkt) an der Schulstraße entsprechend der Anregung des 
Integrierten Handlungskonzeptes die Möglichkeiten für die Schaffung von Park-
räumen in rückwärtigen Bereichen zu untersuchen. 

 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Mittel zur Begleichung von Honoraren für Planungen im Zusammenhang mit den 
Maßnahmen des Integrierten Handlungskonzeptes sind unter dem Produkt 09.09.01 
„Räumliche Planung und Entwicklung“ veranschlagt. 
 
 

Gemeinde Ostbevern 
Der Bürgermeister 
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Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Der Rat hat den mit der Sitzungsvorlage 2012/179 vorgelegten Antrag der Anwohner 
der Schulstraße in der Sitzung am 08.11.2012 zur inhaltlichen Prüfung an den Um-
welt- und Planungsausschuss verwiesen. 
 
Zur Ermittlung der Verkehrsbelastung auf der Schulstraße sind Messungen durchge-
führt worden. Über das Ergebnis dieser Messungen wird in der Sitzung berichtet. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, die beantragte Sperrung der Schulstraße für den Durch-
gangsverkehr und die alternativ geforderten weiteren Verkehrsberuhigungsmaßnah-
men im Zusammenhang mit der Planung für die Gestaltung der Ortsmitte im Rahmen 
des Integrierten Handlungskonzeptes zu prüfen. Im Zusammenhang mit den Planun-
gen für die Errichtung des Wohn- und Geschäftshauses (Drogeriemarkt) an der Schul-
straße sollte entsprechend der Anregung der Anwohner der Schulstraße die Möglich-
keiten für die Schaffung von Parkräumen in rückwärtigen Bereichen untersucht wer-
den. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Fachbereichsleiter Sachbearbeiter 
 
 
 
 


